DNA – Replikation

Bevor sich eine Zelle teilt, muß sie ihre gesamte DNA verdoppeln (= replizieren). In Eukaryonten geschieht das in der S-Phase des Zellzyklus. Der ______________genannte Vorgang vollzieht sich gleichzeitig an mehreren Stellen des Riesenmoleküls DNA. Dabei entstehen durch das Aufschrauben sogenannte__________________________. Dort arbeiten 2 enzymatische Replikationskomplexe in entgegengesetzter Richtung. Neben dem Enzym____________________, das die Doppelhelix entschraubt, enthält der Replikationskomplex_________________________, verschiedene Proteine, _______________________und verschiedene_________________________. Die Replikation verläuft in beiden Richtungen bis sich die Blasen treffen.
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Der sehr komplizierte und energieverbrauchende Vorgang läuft vereinfacht in 3 Schritten ab:

1. Entwindung und Stabilisierung der DNA 

2. Synthese eines komplementären DNA-Stückes in 5´-3´-Richtung am Führungsstrang 

3. Synthese von Okazaki-Fragmenten und deren Verbindung in 5´-3´-Richtung am anderen Strang 

	1 
	Initiatorproteine binden an die DNA.Das Enzym __________ bindet an die Proteine und entschraubt an der Stelle die Doppelhelix. Die Gyrase und Proteine stabilisieren die entwundenen Einzelstränge. 

	2 
	Die ___________synthetisiert ein Stück komplementäre RNA-Nukleotide in 5´-3´-Richtung, kurz Primer genannt. Nun bindet ein Molekül ___________an den Primer und synthetisiert in 5´-3´-Richtung mit Hilfe von Nukleotidtriphosphaten (dNTP) kontinuierlich einen Komplementärstrang, der sich zur Helix formt. (= Führungsstrang) 

	3 
	Da die DNA Synthese nur in 5' - 3' ablaufen kann, wird ein zweites DNA Polymerase- Molekül benutzt, um an den anderen DNA-Strang zu bilden. 


















